
 

 
Förderverein Kinder- und Jugendhospiz Leuchtturm e.V.  

Pressemitteilung 
 
Der Greifswalder Förderverein Kinder- und Jugendhospiz Leuchtturm e.V. erhält bundesweite 
Auszeichnung für sein Engagement für Familien mit lebensverkürzt erkrankten Kindern 
 
Goldene Henne für den Leuchtturm aus Greifswald 
 
Greifswald, 6. September 2026.  
Große Freude und bewegende Momente in Greifswald: Der Förderverein Kinder- und 
Jugendhospiz Leuchtturm e.V. ist mit der Goldenen Henne 2026 in der Kategorie „Charity“ 
ausgezeichnet worden. Bei der Verleihung am Freitagabend in Leipzig nahm eine Delegation 
des Vereins die renommierte Auszeichnung stellvertretend für die vielen Menschen entgegen, 
die sich haupt- und ehrenamtlich für Familien mit lebensverkürzt erkrankten Kindern 
engagieren. 
 
Mit der Charity-Henne würdigt die Goldene Henne die Arbeit des Vereins, der seit 16 Jahren 
Familien in schwierigen und belastenden Lebenssituationen begleitet. Im Mittelpunkt steht 
dabei der Ambulante Kinder- und Jugendhospizdienst: Ehrenamtliche Familienbegleiterinnen 
und -begleiter schenken den betroffenen Familien Zeit, Aufmerksamkeit und Entlastung – 
und helfen damit ganz unmittelbar im Alltag.  
 
„Diese Auszeichnung gehört nicht einzelnen Personen. Sie gehört allen, die unseren Weg 
begleiten und möglich machen“, sagt Michael Lüdeke, Vorstandsvorsitzender des 
Fördervereins. „Vor allem möchten wir unseren ehrenamtlichen Familienbegleiterinnen und 
Familienbegleitern danken. Sie schenken den Familien etwas sehr Kostbares: ihre Zeit. Sie 
sind da, hören zu, helfen im Alltag und ermöglichen Eltern immer wieder kleine Momente 
zum Durchatmen.“ 
 
Derzeit engagieren sich 33 ehrenamtliche Familienhelferinnen und Familienhelfer in dem 
Greifswalder Ambulanten Kinderhospizdienst zwischen Rügen und Neubrandenburg. Sie 
unterstützen Familien, in denen ein Kind oder Jugendlicher lebensverkürzt erkrankt ist, und 
tragen dazu bei, dass betroffene Eltern und Geschwister in dieser herausfordernden Situation 
nicht allein bleiben.  
 
Ein Preis, der auch Auftrag für die Zukunft ist 
 
Die Goldene Henne ist für den Förderverein nicht nur eine besondere Anerkennung, sondern 
auch Motivation und Ansporn, den eingeschlagenen Weg weiterzugehen. Denn 
Mecklenburg-Vorpommern gehört zu den Bundesländern, in denen es bislang kein eigenes 
stationäres Kinder- und Jugendhospiz gibt. 
 
 
 
 
 



 

 
Der Förderverein setzt sich deshalb dafür ein, dass in Mecklenburg-Vorpommern ein 
stationäres Kinder- und Jugendhospiz entsteht. Familien mit lebensverkürzt erkrankten 
Kindern sollen dort künftig die Möglichkeit erhalten, professionelle Betreuung und Entlastung 
über einen längeren Zeitraum in Anspruch zu nehmen. Ein geeignetes Gebäude ist bereits in 
den Blick genommen worden.  
 
Zusätzlichen Rückenwind für dieses Vorhaben gab es bei der Preisverleihung: Robert Dahl, 
Gründer und Geschäftsführer der Karls-Erlebnis-Dörfer, überreichte dem Förderverein einen 
Spendenscheck über 25.000 Euro. Die Spende soll dazu beitragen, die Arbeit des Vereins 
fortzuführen.  
 
„Ein Leuchtturm offenbart seinen Zweck, wenn ein Sturm aufzieht und es dunkel wird. Genau 
dafür sind wir da“, beschreibt Vorstandsmitglied Marlies Rüchel die Bedeutung des Vereins. 
„Die Goldene Henne ist eine unglaubliche Wertschätzung für unsere Arbeit. Gleichzeitig 
macht sie sichtbar, wie groß der Bedarf an Unterstützung für betroffene Familien ist. Wir 
hoffen deshalb, dass die Auszeichnung viele Menschen dazu bewegt, unseren Weg weiterhin 
zu unterstützen.“ 
 
Der Förderverein Kinder- und Jugendhospiz Leuchtturm e.V. wurde 2010 in Greifswald 
gegründet. Seine Vision ist es, für Kinder, Jugendliche und ihre Familien in Vorpommern und 
den angrenzenden Regionen ein umfassendes und professionelles Angebot der Kinder- und 
Jugendhospizarbeit sowie der palliativen Versorgung zu etablieren. Der Verein ist Träger des 
Ambulanten Kinder- und Jugendhospizdienstes Leuchtturm und setzt sich zugleich für die 
Entstehung eines stationären Kinder- und Jugendhospizes in Mecklenburg-Vorpommern ein.  
 
„Jeder glückliche Tag zählt.“ 
 
Mit diesem Gedanken geht der Leuchtturm seinen Weg weiter – jetzt mit einer Goldenen 
Henne im Gepäck und mit noch mehr Aufmerksamkeit für eine Aufgabe, die weit über 
Greifswald hinaus Bedeutung hat. 
 
 
Informationen über den Förderverein Kinder- und Jugendhospiz Leuchtturm e.V. erhalten Sie 
auf der Website www.kjh-leuchtturm.de. 
 
Den MDR-Beitrag der Verleihung der Goldenen Henne vom 04.09. sehen Sie hier. 
 
 
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an: 
Förderverein Kinder- und Jugendhospiz Leuchtturm e.V. 
Michael Lüdeke 
Geschäftsführender Vorstand/ Vorstandsvorsitzender 
Telefon: +49 172 430 7590 
E-Mail: michael.luedeke@kjh-leuchtturm.de 
 

http://www.kjh-leuchtturm.de/
https://www.mdr.de/goldene-henne/goldene-henne-charity-100.html?utm_source=chatgpt.com

